
»·kXåak-Itachrichlen aus der 
alle-n HeimaQ ; 

Preußen. l 
propter- Brandenburg- 

Berl i n. Das tianmtereiverntltgen 
der Stadtgetneinde Berlin hat am l. 

Beil 1896 betragen 548,873,935 
art. Gegen das Voriahr ist ein Zu- 

ang von 27,850,689 Mart und ein 
bqong von 22,316,222 Mart einge- 

treten. Die Schulden der Stadt betru- 
gen am t. April 1896 noch Ums-za- 
963 Mai-l, gegen 288,803,»:31 Mart 
am t. April 1895. Der Vermögens- 
bestand ist aus 269,039,972 Mart er- 
mittelt worden, er ist ntn 14,.«J»:3,535 
Mart öher als int vergangenen Jahre. 
Das tiftungouermdaen der Stadt- 
getneinde weist eine Betrachtung um 

778,921 Mart nach, der Kapitalbestand 
betrug Ende Mart 1896 3-t,7«n,688 
Mark.—Den wegen versuchten Raub- 
morded verhafteten angeblichen Che- 
tniter Oslar Goritz haben viele Ber- 
liner während der Anestellnng kennen 
gelernt. Vor dein Häuschen des Zau- 
berers in der Sonderauestellnng »Alt- 
Berlin« war stets ein junger Mann zu, 
sehen, der einen schreiend rothen, ntit 
grillen phantastlschen Bildern verzier- 
ten persischen Rastatt und dazu einen 
fast meterlangen spitzen Hut trug, der 

geich einer Niesendiite in einer seinen 
pitzeiaueliet Jn diesem itosnime 

steckte der jetzt deo schweren tliattbes 
bezichtigte, damalige Anerttfer Noritz 

Teltom Tae Projekt des neuen 

Schiffsahrtdlanale zwischen der Spree 
nnd der Havel wird demnächst den Tel- 
tower Kreistag beschäftigen. Der Ka- 

- nal wird zunächst siir die Schissfahrt 
von großer Wichtigkeit sein. Denn die 
in Betracht lotnntettden Schiffe werden 
ans ihrer Fahrt nicht mehr Berlin zn 
passiren brauchen, da der neue Stanal 
eine zehn Kilometer tiirzere Fahrsttaße 
bilden wird. Von der gtiisltett Beden- 
ttttt nksk wird det« itanal siir die Ent- wäscsernng der siidlichen Verorte sein, 
da die Väte, welche ietzt siir die Ent« 
witsserung der leoteren in Betracht 
kommt, als Vorsluth nicht genügt. 

Provinz Partituren-. 
Hannover. Der beim Kentern 

des bremisehen Schiffes »Rirjah« mit 
tm's Leben gekommene zweite Steuer- 
mann Richard Janicke aue Hannover 

»vor ein Sohn des hier als Historiker- 
gescheit-ten verstorbenen Geheimen 

rchivratha Dr. Janickr. Der junge 
» 

Seemann hatte schon vor mehreren 

. Jahren, von itlangaonimmnch Schiff- 
bruch am iiap der guten Hoffnung er- 
litten. 

Stade. Der Tieziulinargcrieljte- 
hof des königlichen Rousistoriums er- 
kannte gegen den Pastar Dreher aus 

·Selfingen, welcher bei einem Abend- 
mahl eine Misrhung von Wasser und 

II Rutn für Wein verwandte, auf einen 
Beweis. 

, pro-link Geisen-standen 
f Wieabadern Der«Generalanzei- 

ger« hat den Prozeß gegen das .Wies- 
» dadener Tageblatt·« gewonnen. Es ist 

dem »Tagelilatt« verboten, sieh ferner 
t» «alleinigee Jnsertionesorgan,« »allei- 
- niger Wahnungeanzeiger« und «Organ 
» für amtliche Bekanatntachungen der 
» Stadt Wieedaden« zu nennen. Die 
, Berurtheilnng erfolgte ans Grund des 
s Gesetzes iiber den untauteren Wett- 
s deutet-in 
, Wihenhausern Dieser-Tage ist 
sc hier der Schlossermeister Friedrich 

Huhrn der die Hackfelfchneideniaschine 
erfunden hat, gestorben. Der Bau der 
Maschine ift siir die Schleifer der Stadt 
Witzenhausen zu einein segensreichen 
Industriezweige geworden. 

provink stiman 
Stettin. Fiir das Denkmal des 

Tondichters Karl Löwe sind die-her 
egen 30,000 Mark gesammelt worden. 
te"«Ausfiihrung ist dein Bildhauer- 

Gliitner in Berlinsiiliertragen wor- 

ddnk Der Entwurf stetlt den stam- 
ponisten im Pelz dar. 

Greift-wald. An der hiesigen 
Universität find gegenwärtig 793 

« 

Studirende innnatritutirt tgegen WZ 
im Sommer und ists-.- iin vorigen Win- 
ter) und lzwar 2031 in der theologischen, 
133 in der juristischen, :«5 in der 

medizinischen und H in der philo- 
sophischen FakultaL Von den studen- 

k« ten find its-e Preußen, weht-end lex-Fand 
den übrigen deuts ten Staaten starrt- 
men. Von den t« .inela’ndern lonunen 
2I aus europiiisetiensztaaten und 3 aus 
außereuropiiisehen Minderu. Auster den 
Jminatriiultrten find nach l7 Herren 

I um Besuche der Vorlesungen zugelas- 
M. 

i provirn Posten 
Gneien. ch Zusnitannncr ver- 

s Vtheilte den CSjrrichnsajiesssok H. zu 
« tombem nnd den Wndnnttlk Re- 

fervesOfsisicr v. N» zu Pudlkstc wegen 
Zweikampieo zu je vier Monaten 
,eflung. » 

) Jeden-näh Der Vor-arbeitet der 
»i- Ciseanhnsnute ZninVnrtsctnn, Eich- 

stim, wurde tm Wolf-Her chc todt auf- 
s esnnden. Er war als nnchtcknec und 
«· FleißnW Arbeiter bekannt Die Vet- 

yung findet Annimg.r, daß Eich- 
( di das Lpfet einer Unthat geworden 
ist. 

« provink Ostpreusxew 
K ö ni g S b c r g. Nachdem dem Ma- 

»«.. Hist-at von dem Konnte zur Freilegung 
des sLEschloßteiches ver gesammelte Fonds 
in Hone von 75,000 Matt überwieer 
»k, 32xncnmigte die Stadtvekotdneteus 
Person«-innig den Ankauf ver e emals 

WHJJM Grundstücke am küns- 

platze fiir 230,000 Mari. Es usird re 
absichtigt, das Gelände am Editor txi .« 

durch terraiseuiörniige, giirtaerii 
Anlagen abntirtiliesieu und diese alt 
uitilig hie Hur Brücke forth-Inhrm. 
Dieses Proiett wird der Statt etwa 
iJt),000 Mart kosten. 

B r a u n o b e r g. Den zziiglmgen des 
hieiigen Lehrersetuinars ist vorn Tit-et- 
tor das Halten und iteien von Zeitun- 
gen untersagt wordeu, weit damit Sto- 
rungen äußerer Art fiir die Anstalt ver- 
bunden seien. 

provknz Mestpreusicm 
Danzi g. Auf Veranlassung des 

Konservatore der Alterthliuier der Pro- 
vinz Weftvreußetr, itaudeebauineister 
Beise, finden große photographische 
Ausnahmen der örtlichen Veränderun- 
gen, beziehungsweise der dabei zu Tage 
getretenen Alterthiimer t:)tuinen) in der 
Umtvallung der Stadt statt; 

Graudenz. Vor der hiesigen 
Straflatnmer standen neulich acht Per- 
sonen unter der Antlaac, einen evan- 

gelischen Gottesdienst gestört zu haben. 
In Großiiiouunorek hatten sich bei 

einer Beerdigung eine Anzahl Polen 
eingefunden, die hinter der Einme- 
digung des Kirchhofe durch Geschrei und 
Gelächter die kirchlichen Handlungen 
störten. Es konnte nur zweien der An- 
geklagten die Theilnahme bewiesen 
werden; die anderen wurden freige- 
sprachen. 

Yljeinprovknp 
K ö l n. In der Gasanstalt der Eisen- 

bahnhanptwertitätte des Vororts Niv- 
pee erfolgte eine gewaltige Explosion 
in dem Augenblicke, als Arbeiter mit 
dein Abfiillen des bei dem Kohlenwass 
serstoff sich einsammelnden Wassers be- 
schäftigt waren. Die Arbeiter, welche 
in jenem Raume weilten, wurden zu 
Boden geschleudert und durch brennende 
Gase iibel ruaerichtet Qrvei von ihnen 
sind sehr schwer verletzt. Ueber die 
Ursache des Unfalles ist sofort eine 
Untersuchung eingeleitet worden. 

Malstatt - Burbarh Jüngst 
Nachts erstach in einem Streite auf der 
Straßeeiu Steinhauer einen Gelb- 
giestey die einzige Stütze seiner Mut- 
ter." Der Getödtete stand in dem jugend- 
lichen Alter von etwa 18 Jahren, 
ebenso alt etwa ist der Messerheld. 

V öl il i u g e n. Einee außerordent- 
lich reichen Kindersegenö erfreut sich 
ein hiesiger Bergmänn. Der Mann 
ist zehn Jahre verheirathet, nnd wäh- 

;tend dieser Zeit erhielt seine Frau 
J nicht weniger als 14 Kinder. Jn den 

ietsten fiinf Jahren iarnen je eins, in 
iden nächsten drei Jahren je zwei, und 

Heut ist der Storch sogar mit Drillins 
gen eingekehrt. Von diesen Ist Kindern 
leben noch neun; davon können fiins 
noch nicht laufen; dae älteste ist neun 

Jahre alt. 
Provinx Fee-eitlem 

Badersleben Von seinem 
Jagdgenossen ennordet wurde der Land- 
wirth Anthe. Der Mörder hatte auch 
sich mehret-e Verletzungen beigeltracht 
und iam tuit der Angabe nach Hause-, 
die Pferde det- von den beiden benützten 
Wagens seien unterwegs scheu gewor- 
den nnd hatten die Jnsasseu herabge- 
schiendert, wobei Bothe scheinbar mit 

zerschtnettertem Schädel liegen geblie- 
en sei. Später stellte sich der wahre 

Sachverhalt heraus, woraus der Mor- 
der verhaftet wurde. 

Erfurr. Der Flut-schätze Möller, 
der zwei Wilddiebe verfolgte, wurde 
von diesen durch Schrotschiisse nieder- 
gestreckt. Der schwer Berlente, der 
leider die Mörder nicht erkannt hat, 
liegt hoffnungelos darnieder. 

provin: Frei-lenken 
Beet-lau. Die Universität Bres- 

lau wird gegenwärtig von 1427 Unma- 
trikulirten Stttdirenden besucht. Tie 
katholisrl)-theologische Fakultät zählt 
250, die euangelifch-theologische d'i, 
die juristische sit-h die niedizinische 
Blo, die philosophische 368 Studenten. 
Die Erlaubniß zum Hören der Vor- 
lesungen haben 124 Personen, ein- 

schließlich 34 Denkern erhalten. Der 
Provinz Schlesien gehören 1102 Stu- 
dirende au. 

Beuthen. Jnt Dorfe Buchatz 
wurde ein Einbrnch in die Postagentttr 
verübt. Der Geidspind wurde von den 
Dieben auf das Feld geschleppt und 
dort etbrochen. Den Dieben fielen ein 
lleitter Geldbetrag uttd PostwetthzeL 
chen fiir etwa W Mart in die Hände. 
Tie Einbrecher sind bis jetzt nicht er- 

mittelt. 
Göttin Fiit das Denkmal des 

unserer Stadt entstnntnienden Philo- 
sophen Jakob Bohnte sind bis setzt 
ungefähr l(),«»«t Mark eingegangen 
Die Kosten des in Marmor anezustihi 
renden Leiiltnale sind auf 20,000 
Mark attaeient. 

Provinz Heistcowigipolsteiw 
A l t onn. Eine interessante Natur- 

erscheinung wurde letztlnn am west- 
lichen Himmel fichttmr. Bei ziemlich 
heller latet Wft teigtc iicl), nachdem 
ed zu regnen angefangen und fiktt Mutt- 
els auf den Stranen gebildet hatte, 
ein Negenbogen am Himmel. Die fiik 
die jetzige Jnlttcdzeit getvifzfeltr ieltenc 
thcheimtng Ivar dem Auge beinahe eine 
Picttclftnnde sichtbar-. 

F l e n s b u r g. Das Landgcricht ver- 

urtheilte die Rednltenke Roffen und 

Wtanz vom »F!ettsbnrg-Avis« toeget 
wiederholten Gebrauchs der Bezeich- 
nung Södepthlland t Zitdjiitland) fits 
Schuttin worin das Gericht groben 
Unfug erblickte, zu zwei und fecht- 
Wpchen Gefängniß 

Fromm Msstkalaw 
B e cktt m. Der »Reichsanzeigek« 

veröffentlichte kürzlich vie Konzeifionss 

Urkunde iiber den Bau und Betrieb 
vollspurtger Nebeneisenbahnen von 
Beckum nach ilivvstadh von Soest tiber 
Beleele nach Briton und von Verkom- 
Cnniaerloh nach Warendors durch die 
Westsiilische Landeseisenbahn - Gesell- 
schaft. 

Weitmar. Ein ans der Zeche 
»General« ansgebrochenesgroßeö Scha- 
densener zerstörte Separation, Schacht- 

zthur1n, Sielscheibe, einen Theil der 
IFördermaschine und einen Theil der 
JWaiserhaltunagmasrhine Die Grube 
zwar menschenleer und wird demnächst 
?eriaufen. An 600 Arbeiter sind be- 
schriftigungssloT 

Zachsem 
Dresden. Nachdem bereits vor 

einiger Zeit beim hiesigen Amtsgericht 
sein Hypvthekenbnchfiihrer wegen An- 
Tnahnte von Geschenken, die ihm seit 
IJahren eine ansehnliche Nebenein- 
»nahme erbracht hatten, verhaftet wor- 

»den war, sind liirzlich auch die übrigen 
Eels Hypothekenbuchfiihrer desselben 
Amtegerichts nach vorausgegangener 
Hattesuchung aus gleichem Grunde vor- 

läufig ihres Amtes enthoben und in 
Wust genommen worden- 
i Leipzig. Bei dem Preisansschreis 
Eben zur Erlangung endgiltiger Pläne 
iund Modettc siir ein Nationaldenltnal 
zum Gedächtniß der Volterichlacht er- 

hielten von 72 eingereichten Plänen 
den l. Preis (6000 Mart) Architekt 
Wilhelrn-Flreis-Charlottenbura, den 2. 
t40tm Markt Architekt Otto Rieths 
Berlin, den Z. (25()u Mart) die Archi- 
tetten Karl Späth und Oskar Uebert- 
Bertin, den 4. (1500 Mart) Architekt 
Professor Bruno Schand-Charlotten- 
burg und den 5. Umm Mart) Architekt 
Arnald Hartrnann-Lierlin. 

L il b a u. Der Bahnhofsinspeltor 
Götze und der Transportdrreltor Wint- 
ler, welche um 12. September 1896 
auf dem hiesigen Bahnhofe durch un- 

richtige Anordnung den kaiserlichen 
Sonderzug gefährdet hatten, wurden 
neulich zu zwei beziehungsweise einem 
Monat Gefängniß verurtheilt. 

O s ch a tx. In den verschiedenen Sie- 
geln der Stadt nnd auf den verschiede- 
nen Zeichnungen ist unser Stadtwapuen 
stets in verschiedener Form dargestellt. 
Um nun ine Klare zu kommen, wie 
denn eigentlich das Stadtwapven ge- 
staltet sein müsse, hat der Stadtrath 
sich an die Staatsregierung gewandt, 
worauf die lönigliche ttreishauptmanni 
schaft unter Beifügung einer bildlichen 
Darstellung des Wappens dem Stadt- 
rathe eröffnet hat, dasz es aus einem 
schwarzen iweiszen) Löwen in goldenem 
Felde, begleitet von drei rothen sechs- 
eckigen Sternen, besteht, und die Stadt 
Schwarz oben und Gold iGelbt unten 
als Fahnenstreifen zu führen hat. 

Zi tta u. Das hier garnisonirende 
sächsische Jnfauterie-i)iegiment Nr. 
ltj2 »Prinz Regent Luitpold von 

Vaneru« beging unliingst in sestlicher 
Weise den Tag, an welchem nor zehn 
Jahren der Prinzdliegent zum Chef des 
Region-nie ernannt wurde. An der 
Feier nahm auch der bayerifche Ge- 
sandte in Dresden, Freiherr v. Niet- 
hammer, theil. Verschiedene Lffiziere 
des Regiments erhielten bayerifche 
Orden. 

Thüriugische glattem 
H a ß l e be n. Im Hause des Bür- 

germeisters, der mehrmals von seinen 
Mitbiirgern bei der vorgesetzten Be- 
hörde ohne Erfolg denunzirt worden 
war, wurde kürzlich Nachts ein Dyna- 
mitsiilttentat versucht, wobei jedoch 
glücklicher Weise nur Hausgerüthe zei- 
lriimmert wurden. Der Staatsanwalt- 
schaft ist es bisher noch nicht gelungen, 
den Thater zu ermitteln. 

Jena. In einer der vergangenen 
Nächte kam es zwischen einer Anzahl 
Studirender und mehreren Fabritarbeis 
tern zu Streitigkeiten, bei denen die 
Stöcke eine Hauptrolle spielten. Hier- 
bei erhielt ein Student einen solchen 
Schlag vor den —Kopf- daß ihm d«.e 
Schädeldecke vollkommen zertrümmert 
wurde. Der llnglückliche liegt gegen- 
wiirtig hoffnungslos darnieder. 

Noda. Dahier wurde die Einfüh- 
rung der elektrischen Beleuchtung fürs 
die ganze Stadt beschlossen. 

Freie Bindi-. ! 
Hamburg Mit dem Dampfer 

»Hei-tha« trafen jiingstlsin die zehn ge- ( retteten Leute von dent untergegangenen 
Aanonenboote »gute-« ein. Sie tout- ! 
den von itorporalionen, Ossizieren, 
Rhedern Und Anderen festlich empfan- 
gen nnd in ein Hotel geleitet-An 
Bord von i«n Hasen liegenden Damp- ; 

sern fand neulich der Verkauf von 24,- 
000 Säcken braiilianischen Rastatt 
statt. Derselbe bildete eine Hinter- 
legnng der brasilianischen Regierung 
flir salliae Zinsen der brasilianischen 
Schuld und war an die Romschildo in 
London lonsignit«t, welche den Verlauf 
ltier veranlaßt haben. l 

t-iibeck. Der Ausschuß der HanL 
seatischen Versicherungdanstnll der Jn- 
validitxitoi nnd Altersversicherung bei : 

nnlltgte stillst-in Mart zntn weiterens 
Stlnebnn det· Heilanslalt sür Lungen-s lranle in Andreasberg 

Xecktkeuhnrp 
Güslroln Hier sind die Wittwe 

Vetoitt nttd iln Liebhaber Brügge- 
ntann, welche gemeinsam den Ehetnann 
der ersteren ermordet hatten, hinge- 
richtet worden. 

Okdettliutg. 
Ol d e n b n r g. An Stelle des mit 

dem l. Januar zur Disposition gestell- 
ten Schulratho Seminardirettoro Dr. 

Ostermann ist der Seminaroberlehrer 
Kiinoldt, welcher schon annähernd 20 
Jahre am Oldenburger Seminar thö- 
tig ist, zum Seminardirektor ernannt 
worden. 

Groszyxsrzogtyum Helfer-. 
Dar m stad t. Der Vorstand des 

hiesigen Gewerbevereins beschloß, der 
Errichtung einer Sterbetasse selbststän- 
diger Gewerbetreibender nnd Handwer- 
ker Hesseus näher zu treten. Gewerbe- 
treibenden der Nachbarländer soll die 
Berechtigung zur Mitgliedschaft ge- 
wahrt bleiben. Wegen der entgegen- 
stehenden Schwierigleiten will man 
dagegen von Errichtung einer gleichfalls 
angeregten Alters- sowie Wittwen- und 
Waisenuersorgungbanstalt vorerst ab- 
sehen. 

Gi e sze n. Der Personalbestand un- 
serer Hochschule beträgt siir das lau- 
fende Wintersemester 626 immatrilw 
lirte und 41 nicht immatrilulirte Ho- 
rer, wovon 51 der theologischen, 175 
der juristischen, 196 der medizinischen, 
204 der philosophischen Fakultät ange- 
hören. Der Staatsangehorigleit nach 
sind 451 Studirende Hessen,175 Nicht- 
hessen. 

Mai n z. Das von hier nach Unter- 
schlagung von 2200 Mark sliichtig ge- 
gangenc Hausbursche Jakob Erlenbach, 
ist durchdie englische Polizei in Liver- 
pool verhaftet worden« 

Pf u n g st a d t. Hier ist die Anlage 
eines Wasserwerlg und einer elek- 
trischen Licht- und Kraftanlage geplant. 
Namentlich die Industriellen interes- 
siren sich lebhaft für beide Projekte. 

Dauer-. 
München. Die Universität wird 

in diesem Semester von 3706 Stu- 
direnden und 108 Hörern besucht. Von 
den Studirenden sind 1«988 Bayern, 
1718 Niehtbayern.——Jn der zweiten 
Serie der Haberer-Prozesse sind 59 
oberbanerische Haberer, meistens aus 
Sauerlarh und Umgegend, zu Gefang- 
nißstrafen von vier Monaten bis zu 22 
Jahren verurtheilt worden. 

A ns dach. Jn der Kaserne des hie- 
sigen 2. Ulanen-Negi1nents hat ein 
Musiker der 5. Esiadron Namens Dil- 
litzer einen Selbstmordversuch durch Er- 
hängen gemacht. » 

B a h r e u t h. Das Defizit des Bor- 
schußvereins wächst lawinenartig an. 
Aus allen Theilen Oberfrankens und 
den angrenzenden Fireisen der Lberpsalz 
und Mittelstantens laufen Anmeldun- 
gen ein. Ohne sionkurs ist eine Rege- 
lung undenibar. 

Deggendvrs. Das diesjährige 
Kreis-t«andivirthfchaftssest fiir Nieder- 
bayern findet nach Beschluß des nieder- 
bay. streisansschusses in Zwiesei statt. 

Eggenselden. Steinmetzrneister 
Guth dahier erhielt die Mittheilung, 
daß ihm vom königlich preußischen 
Kriegsministerium fiir die Leistungen 
seiner Brieftauben die höchste fiir die- 
sen Zweck vorgesehene Staats-auszeich- 
nung, nämlich die goldene Staats- 
medailie, verliehen wurde. 

Hos· Der Kassier eines hiesigen 
musikalischen Vereins ist wegen eines 
Defizits in seiner Vereinskasse flüchtig 
gegangen und in Wien niittellos ausge- 
gtissen worden. Das Defizit ist sofort 
gedeckt worden. 

Nürnberg. Fiir das heuer hier 
stattsindende deutsche Sänger-fest ist be- 
reits ein issiarantiesonds von über 400,- 
000 Mart geseichnen Als Festplatz ist 
das itudwigssetd wo alljährlich das 
Volke-fest stattsindet, in Aussicht ge- 
noinmen. 

Regenstanf. Von der Mannen- 
stiel’srhen Heidelbeerweinielterei wur- 
den iiber 120,ii00 siilogrannn Waldbee- 
ren verarbeitet, fiir die an die meist 
aus armen t-euten·und icindern be- 
stehenden Bcerensammler der lim- 
gebung rund l.-"-,»u() Mart ausbezahlt 
worden sind. 

Nosenneim Jn der hiesigen 
Stadtofairiirche funktionirt seit Kur- 
zem während der isiottesdienste tadellos 
die eleitrisctie Beleuchtung. 

Würzburg Zwischen der Fa- 
milie v. Tisiingen und dem bayerisrhen 
Kriegsminisierium ist jetzt ein lieber- 
eintonimen wegen der zum Uebungs- 
platz des 2. baiserischen Armeeiorps 
nöthigen Ländereien zu Stande gekom- 
men. Theile des Gutes Höllrich, sowie 
des Heßdorser und Höllrirher Waldes 
und der Reuisenberger Hof, zusammen 
iiber Wi) Tagweri, wurden abgetreten. 
Als iiaufpreis wird l,(««-,i)tiu Mart 
genannt. Die Thiingen hatten zuerst 
5,0i)u,«i)0 Mart verlangt. 

Hm- dor xmcmpfalp 
Speisen Wie aus dem Berichte 

der lsienekalversatnnilung des Vereins 

Hur Eiluiuung der Giedinhtnißkirshe der 
Broteftation von 1529 hervorgeht, soll 
die Fertigstellung nnd Einweihung der 
lssediichtnißlirehe int Jahre ltmu erfol- 
gen. Die Zamtulnngen unteeblieben 
im letzten Jahre wegen der schlechten 
Ernteergebnisse in kliotddeutschland und 
mit kiiiickiicht auf die Sammlung siir 
das Melanrhthon-TenlnmL 

Zeirchheimholanden. Jn der 
Gentksinde Alsenz sind neuerdings zwei 
Flut-hereinigtntgen niit einer Gesammt- 
hereinigungöslijehe von 55,855 Hektor 
nnd 155 lietheiligten Grundbesitzern 
zur Vollendung gelangt. Aus diesen 
beiden Unterne-hmungen, welche durch 
Neuanlage von Feldwegen die Benutz- 
borleit det· dortigen, sele bergigen 
Acker-, Feld- und Weinb gländereien 
erhöhen, erwächst nach den allseitig 
anerkannten Wetthennittelnngen cin 
Gesannntgeminn von Zins-M Mart, 
wogegen die von den Betheiligten zu 
tragenden Kosten sich auf 220 Mark 

the-laufen. « 

für Säuglinge und Kinder. 

^ TT E R 9 Wisst ihr, dafls Paregoric, BatemarTfi Tropfen, God- 

frey's Gordiul, manche sngeuunnto "Soothing ßyrnps” und die meisten 
Medizinen fiir Kinder aus Opium oder Morphin bestehen? 

Wisst ihr, dass Opium und Morphin verdummende narkotische Gifte sind ? 

Wisst Ih ■*, dass in den meisten Ländern Apothekern nicht gestattet ist, Karootica zu 

verkaufen, ohne sie als Gifte zu etikettiren ? 

Wisst Ihr, dass Ihr Kuren Kindern keine Medizin solltet verabreichen lassen, ohne 
dass Ihr oder .Euer Arzt wisset, woraus dieselbe besteht ? 

Wisst Ihr, das Gastorla cino rein vegetabilische Zubereitung und dass Jeder Flasche 
•in VorzeichnfBH seiner Bestandthoile beigegeben ist ? 

Wisst Ihr, dassCastoria die Verordnung des boriihmten Dr. Samui ^jPitcher, dass es 

nahezu drelssig Jahro gebraucht worden ist und dass heute mehr Castoria verkauft wird als 
von allen anderen Medizinen für Kinder zusammen genommen ? 

Wisst Ihr, dass das Patent-Amt der Vereinigten Staaten und diejenigen-anderer Län. 
der dem Dr. Pltcher und seinen ltochtsnachfölgern das ausschliessliche Eecht zur Benutzung 
des Wortes ‘•Castoria” und der damit verknüpften Formel zuerkannt haben und dass Jede 
Nachahmung ein mit htaatsgefänguiss zu bestrafendes Verbrechen ist ? 

[Wisst Ihr, dass einer der Gründe, welche die Rogierung zu dieser Inschutznahme ver- 

anlass hat, in dorThatsacho zu suchen, dass Castoria absolut unschädlich ist? 

Wisst Ihr, dass 35 gleiche Dosen Castoria für 35 Cents, oder einen Oent per 
Dosis, geliefert werden ? 

Wlsst_Ihr., dass Eure Kinder, versorgt mit diesem vollkommenen Präparat, gut aufge- 
hoben sind und Eure Nachtruhe nicht stören ? 

Nun, diese Dinge sind wisBenswerth, denn es sind Thatsachen. 

Das Fae-slmlle der Sjjf //befindet sich anf 
Unterschrift von JedemUmschlsg. 

Kinder schreien nach Pitcher’s Castoria. 

i 
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Vor Aufnahme 
des Inventars haben wir beschlossen, unser 
Lager von Herbst- und Winterwaaren zu 

herabgesetztcn Preisen 

zu reduziren 
Sollte es Ihr Wunsch fein, sich einen 

guten Heizofen zn niedrigem Preise anzuschaf- 
fen, sprechen Sie vor bei 

HEHNKE 84 co. 
älskäxlxäiä km«tll’llllgt0ll" 
Iskkfgdclnde Nah Pcllschillc 

Rausch 
Beste- 
Billigke. 

Eine 565.00 Maschine 

» — Wird zu irgend Je- 
mand und it end- 

"s 

so Taf los a e 
» ., -,, 

— 

ro e detehit, 
OTP .«"« ,- i - — ohne einen Centim 

« ,- Voriiiig bezahlen 
su müssen. 

Schriftliche Garantie 
iür 10 Jahre mit 
jeder Maschine 

Eine erste Klasse Nähma chine, 
durchive iii bester Weise erge- 

ÄX J stellt. esigl alle modernen Bet- 
N bessekuniiisn iind die me anifche UTN- Coiiflililtiun ist ei e fol e. da J« einfails niit großer Statle un 

Daiierlnifli steil verbunden ist, wo- 
durch das reten erleichtert wird 

·- 

sl9.50 
Md 

nnd die Maschine nicht au er 
sont-on Ordnung kommen kann. »Diese be 

niilst schnell nnd niiicht einen per- wkiiiic.0.p. fetten Stich mit irgend einem 
apkk auf sinnen »aber Material, Jmmet 

Moor Um fertiii fiir deii Gebt-an unver- 
leiifsliifs in Schiielliglei Dauer- schush gnfliiileit unt- Aebeit Beachtet 

die folgenden Punkte der Sude-ein- 
riliils 

Der obere Theil der»Ai-liiiiiton« litninniit ans niitisiitiilisr lsallfninder Angel iiiid wird init einer 
Tiiiiniisnsszmriiube fest nictnsrinsliiilieii Ei iiirl tiiinisttsnii ziisisicili links sifnsii ini lkiitiinirt nnd eachtiioll mit 
Guid omiiiiieiitirt. Tiis Bett Watte lnt iils ii-i-nnisiii- teilen iinls in isiiiiiilisiit iini iileiils iiiit der ischiPlatte zu fein. csöetsstet Arm —- insr klinnni nisl if diiii Ali-in isi I-- ". jkziiil liiiits iind »Holt liiiiii. Dieser eftattet, daß die enßien tnöite nnd fiiiiiir L.niiii«n in.i -!ii issisidin lisnnin Miit einen Selbst-Einfädletiiiig weiter keine cexpniinin iiliz diisz llliiiie der Itiilni Ins Nätssctiiss isi il«linciisitisiniiii, offen iiii einein Ende, vollständig el stfcidelnd iino lisiitsl lniiisins nim nein-i .»-,nl)el-i-n. die Ein-le nimmt eine iiiiisiis Liiiintiiijt Zion-n anf. Der 
kam-Regulator ist nnl her ililniiis disk Miilnink ilsisnns in«i- E iniiisiiivliitiinilien nnd ist mit einem Maa 

ftah versehen. liielilser iiii-«iiilit iiiieisiisl Still-e iiiii tii-:i ;-«.i-ll isi«is.iiil,t iisisikien nnd liinn von H bis anf 82 Sti e 
regiiliit werden« Oiil eine hisiiiiislii Rührung 1 oii lsciisin Eis-tin disr tslndelx iierielill iiieliialit, das Material 
diirchziimälsisiu blcilit iiienisilsJ liei eiiiisni Ziinin sti» Oen; isiis Minn- iiinii isi Unsinn lnit keine-Federn zum Brechen oberiinsiisrerniiiiis»in tin-inten; liiiiii si- iiiiils Wink-il- nm lst oder lnsiiinteriiisliiffen werden. Der Zwim wird durch automatische-s Spuless2Aquvickler nkiiiiinniisits lind lierfistt gleichtnij in aussen-lesen o ne 

ehalten zu werden. Tie Miifilsinis iiiiht iiiilil lisiinii ink- »·«,n im tinf kni- Slsiile gelillcfel wird Les-sit e- 
e ums: Tie Maschine i)iii eine lisiilni Eisen-»inn-. i-iniiis-i-t den Liiisiiitiiik mitn, niiicht wein Lärm und nahfsehkschnkll Tiis Naht iil isiii tnnmilti«i- .«li-si·i·n·s,s1ii«li iiiis lsisidisn Seiten gleichnla ig, txllt sich nicht 

aiiffii ilii, nnd lnnn iinilsiisnn til-» nliilnns isisricisisi »nur-»n- Tiis Spannung ift eine fla eFederfvavniing- dieZiinin doii Hlniz lsiiiizeiilisii iiiiinininit i-l,i:i inne-Mit ,in iisiisdisn stiiinnil niemals anfzec Ordnung. Tie Rahel ist eine i einen-, fislisit nlilsiiri »Im-il ihn-- i.ni ··iiii-i· Eiitis nnd liiiiii niilst falsch einge eht werden. Der Schlaglmnm er Rades in rnnn insn i«isi)«iriiii-ni Stnln iiisiiiiiislit iiiit Lelbelfaltee un en, wohin-J den-neben must-. inisz diiiz Lil ans tin-, Mniinsii lisininii Zukmumachende »Beaeluqö": Alle »Von ings sind ani- insilniktetism Ztnln nnn iisinn in--i.!yi in nein« ssni isiiiini Zilieiiiilsenzielsein Alle verlorene Bewegung Iiinn aufneiiinnnikii locken-n nnd kni- Hljiiininnis lniii nni isilnnsiiit Zubclföts Oft-de Maschine ist mil dem 
nöthigenWerlieiiqnnd Inilnlsor insrnslnsnx iiiilnihisiii ist ninfi eine mit Sinninet niisielegte Metallfchathtel 
beigesiizst worin folgende zsnlnslnsis isiitlniltin in bist -lliiiii-»li-i- nnd Eiiinniler. ein Ein offer, ein «shlrktnss 
platt-« 'ein »Sit« non mir inniiiisrn inisisiilnidisiiis k«:i-iii-n lsig zii "«,. sollt ein Anfiielskner. ein Untele ter, 
ein tiiiieroderfeifiliitsei Inn iinti isin Jnninjitnnsirni Tie Latein-liest ist von der feinsten D ltüt 
Entsin- iind Wiiliiiifi:diil»i. noli-Hinei- Tilii iinli .E«tnil-liihen, iiiitisisnliittiite Ringe an den Schuulådem Benan fiir Kleider ani lftiid unii i-:iii- Vin·iiilitiiiiii, iiin den Iliieineii Unsinn-nein 

Bezahlk Mchc ·ä«33i;.?-«.T;·å;FUM UUM FIEDLER KINKIZPUYZOMTL 
Unsere große cssekic. MAX-u ist unsri- fvmkllkr (Ittarno-!1Tkkics,al)rk um 

diese hudsgmdme NumnuiilnurmUi,’x-(I.i«1»ubreit-Hut nuuhcn Isstr t usw slIexcelleCoulsons 
cstvrtc komm »Hu-m unrr»-.»(-a«)(1«-m»(-«n-su1s!«:tarm-Im m. rme erster Klasse 
Nahiuasmme zu futm nichtska IT mu- sit Isctumnnsn Vsmhmssuxt U-«ns513«50 
Bam- und Summa nprnsnc n-« raxit c: « swu tschi-indem Mannme Iinrfichng ver- 
patttundgurummsn nur himlm nuhksklxs.!«.(1 urtmkmnnnsn nach tkmsnomo Dek- 
fchukrn Emcwustlulus i« Nun u (--k:1.uu « m ! sprin- «j«unt«ms. TusJ Gctd wird 
Imdjinktkjwkkk »unle »Hu-irr s»sm1»hsirv1«m(1. nicnn bu- Mkncljme nnjyl so Ist« Iote 
umsmkhkkk V« Junius-H »Hu s m «1 s·1I«-i:m-1i«-.sn11ctsmmntnp und Bericndtmgsi Unknjmt Usufusn nur un- UNLajxhuu «.11s Its J.:-us Brut-c vernimmt i111·fk1’.«..'-(I. Wenn 
SkesztplxuxusProbe1.)s-wl)r«. du«-I Fu biswliluk in nsndcn Sie Inn knien unserer 
großen cui-strikten Mauslogc mit ;kc-Itmttfsrsi.. tin-must mitlmunqcebume nur Nah- 
maskjnuru Ins nimm nnd W munt- ««x(ss« um zu mn tun-nassen «Fulsritntmngmeticm 
ohnehin-n Wut un Woraus zu minnt nusijksssrn. Tor tiefre Man ist« den an en 
Welmq mit disk Austritt-um zu Wulm mais-sich ins-N »t- dnbci warm Vergeß tu l, 
daß em Coulwn unt 1cocr Venellunsx miklwtt werden muß. 

Ihrem-um voll: OASH SUVSRZ’ UNION, 

35.00 

Nella den«- 
Å C 

Gouv-n 
Ro. 2990 

gültig Mk 

wenn bei efügt 
beiBefte uns 

der 

III-« 
nie-m I. Ia- sum u, It 2990 eile-Im III-. 
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